
 Mittwoch, 18. März 2026 
15:00 Kaffee, Tee und Kuchen 
15:30  Begrüßung, Dr. Monika C. M. Müller, EAL 
15:45 Faktenlage: Gewaltrisiko u. psych. Erkrankungen 
 Prof. Dr. Thomas Pollmächer, Vorstandsmitglied, DGPPN, 

Berlin 
16:30 Präventiv und reaktiv. - Hilfen für und Schutzmaßnah-

men vor Menschen mit psych. Erkrankungen? 
 Minister Dr. Andreas Philippi, Nds. für Soziales, Arbeit, 

 Gesundheit und Gleichstellung, Hannover  
 Austausch mit 
 Kommune: Dr. Kirsten Hendricks, Geschäftsführerin, Nie-

dersächsischer Städtetag, Hannover 
 Klinik: Prof. Dr. Detlef E. Dietrich, Landesfachbeirat Psy-

chiatrie Nds. LFBPN, Hannover 
 Polizei: Prof. Dr. rer. nat. Bernd Koerber, Polizeiakademie 

Niedersachsen, Hann. Münden 
 Therapie: Dr. rer. nat. Kristina Schütz, Präsidentin, 
 Psychotherapeutenkammer Niedersachsen, Hannover 
 Gemeinsame Reflexion 
18:30 Abendessen 
19:30 Polizeiliche Interaktionen mit Menschen mit psychi-

schen Erkrankungen  
 Prof. Dr. rer. nat. Bernd Koerber, PA Niedersachsen 
 Beate Kosubek, Polizeihauptkommissarin, Koordinatorin 

für Polizeitraining, PA Niedersachsen, Nienburg 
 Bodo Mathias, Erster Kriminalhauptkommissar, Leiter 1. 

Fachkommissariats, Polizeiinspektion Northeim   
20:30 Interaktionen mit Notärzten und Rettungsdiensten 

 Prof. Dr. med Georg von Knobelsdorff, Leiter, Arzt, St. 
Bernward Krankenhaus, Rettungsdienst LK Hildesheim 

 Hannah Krupp, Psychologin, Falck Rettungsdienst, 
Sarstedt 

21:20 Ausklang auf der Galerie 

 Donnerstag, 19. März 2026 
08:15 Andacht, anschließend Frühstück 
09:20 PsychKG: Rechtl. Grundlagen und Novellierungen 
  Dr. Gesa Schirrmacher, Juristin, Nds. Ministerium für Sozi-

ales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
09:45 Es gibt viele Betroffene… Perspektive von Menschen 

mit psychischer Erkrankung 
  Nadja Stehlin, Vertreterin Betroffener, Peine   

10:00 Sicherheit und Kontrolle. Wer kann dafür sorgen? Teil I 
  Die Psychiatrie? Prof. Dr. Detlef E. Dietrich, Ärztlicher Direk-
  tor, AMEOS Klinik Hildesheim und Hameln, Hildesheim 

Die Polizei? Dr. Alexandra Dittmann-Balcar, LKA Niedersach-
sen, Hannover 

  Die Politik? Thomas Uhlen, MdL CDU, Mitglied im Ausschuss 
für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung, Melle   

10:45 Pause 
11:10 Was können / müssen die Professionen tun? Parallele AGs 
AG 1 „Hätte man das nicht vorher wissen können?“ Sicherheit 
 durch Medizin / Psychiatrie 
 Prof. Dr. Detlef E. Dietrich, AMEOS Klinik 
 Dr. rer. nat. Kristina Schütz, Psychotherapeutenkammer Nds. 
 Dr. med. Maren Kempf, Chefärztin, Ameos Klinikum  
 Hildesheim 
AG 2 Wie kommt die Politik zu ihren Rahmensetzungen? 
 Thomas Uhlen, MdL CDU 
 Nicolas Mülbrecht-Breer, MdL Bündnis 90/Die Grünen, Spre-

cher für Psychiatrie, Hannover 
 Marten Gäde, MdL SPD 
AG 3 Sicherheit durch die Polizei? Zwischen Sicherheit und 

Freiheit 
 Dr. Alexandra Dittmann-Balczar, LKA Nds., Hannover 
 Prof. Dr. rer. nat. Bernd Koerber, PA Niedersachsen 
 Grania Grözinger, Vorstand, Angehöriger Psychisch Erkrank-
 ter Menschen Landesverband Hamburg LApK e. V.   
 Alexander Kemper, POK, Polizeiinspektion Hildesheim 
AG 4 Explosive Mischung aus Aggressivität und Bedürftigkeit  
 Film Henriette & Guido 
 Stella Tinbergen, Regisseurin, Freiberuflerin, Wiesbaden 
12:30 Mittagessen 
13:15 Klosterführung 
15:00 Kaffee, Tee und Kuchen 
15:30 Es gibt viele Betroffene. Die Perspektive von … 

 …Angehörigen von Menschen mit psych. Erkrankungen 
 Grania Grözinger, LApK Hamburg e. V.  
 …Opfern verübter Gewalttaten 
 Dr. med. Maren Kempf, Chefärztin, Ameos Klinikum 
16:00 Sicherheit und Kontrolle. Wer kann dafür sorgen? Teil II 

 Die Kliniken? Michael Dieckmann, Chief Development 
 Officer, Vorstandsmitglied, Ameos Gruppe, Zürich 

 Die Sozialpsychiatrischen Dienste – SpDi?: Dr. Wolf  
Döring, Sozialpsychiatrischer Dienst Heidekreis, Soltau 

 Die Justiz?: Matthias Koller, Vorsitzender Richter am Landge-
 richt a. D., Göttingen 
16:50 Pause 

17:10 Was können/müssen die Professionen tun? 
AG 5 Welchen Beitrag zu gesellschaftlicher Sicher-

heit können Kliniken leisten? 
 Michael Dieckmann, Vorstand Ameos Gruppe 
 Dr. Burkhard Neuhaus, Chefarzt, KJP, Psychothe-

rapie und Psychosomatik, Hannover 
AG 6 Was sollen die SpDi leisten? Was ist möglich? 
 Dr. Wolf Döring, SpDi Heidekreis, Soltau 
 Wolfram Beins, Landesfachbeirat Psychiatrie Nie-

dersachsen, Celle  
AG 7 Wer sorgt für die Sicherheit der Mitarbeiten-

den? (Pflege, Klinik, Polizei, Notärzte) 
 Dr. med. Maren Kempf, Ameos Klinikum 

Prof. Dr. Detlef E. Dietrich, AMEOS Klinik 
 Alexander Kemper, Polizei Hildesheim 
AG 8 Wie können Fehleinweisungen und Abschie-

bung in die Psychiatrie verhindert werden? 
Dr. Alexandra Dittmann-Balcar, LKA Nds. 

 Ingo Ulzhoefer, Elmshorn 
18:30 Abendessen 
19:30 „Broken souls vs. mad ax man“ – Welches 

Bild zeichnen die Medien? 
 PD Dr. med. Sven Speerforck, stv. Leiter, Klinik 

und Poliklinik für Psychiatrie u. Psychotherapie, 
Leipzig 

 Christina Harland, Redakteurin NDR, Landesfunk-
haus Niedersachsen, Hannover 

 Stella Tinbergen, Regisseurin, Freiberuflerin 
21:15 Ausklang auf der Galerie 

 Freitag, 20. März 2026 
08:15 Andacht, anschließend Frühstück 
09:30 Sicherheit, Langzeitunterbringung, Alternati-

ven? 
 Eine „Verwahrpsychiatrie“ für alte Menschen? 
 Melissa Braun, ambet e. V., Braunschweig 
 Wohin nach Ende des Maßregelvollzugs? 
 Peter Poradisch, Funktionsoberarzt, KRH Psychiat-

rie Wunstorf 
 Integrierte Versorgung statt „law and order? 

Modell Psychiatriezentrum Hamburg  
 Dr. phil. Candelaria I. Mahlke, Leitung AG Partizi-

pativ-Kollaborative Forschung, UKE, HH-Eppen-
dorf 

12:30 Mittagessen 
  


